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Niederschrift 

über die 53. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Montag, 14. Dezember 2015, 14:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Petra Friedrich, Vorsitzende, SPD 

Dorothee Köpp, 1. stellvertretende Vorsitzende, B90/Grüne 

Bernd-Peter Doose, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Wolfgang Decker, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Enrico Schäfer, Mitglied, SPD 

Dr. Günther Schnell, Mitglied, SPD 

Dieter Beig, Mitglied, B90/Grüne 

Ruth Fürsch, Mitglied, B90/Grüne 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Karl Schöberl, Mitglied, B90/Grüne 

Georg Lewandowski, Mitglied, CDU 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Axel Selbert, Mitglied, Kasseler Linke 

Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 

Bernd W. Häfner, Mitglied, FREIE WÄHLER (Vertretung für Dr. Bernd Hoppe) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Jörg-Peter Bayer, Stadtverordneter, Piraten 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Magistrat 

Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 

Christian Geselle, Stadtkämmerer, SPD 

Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Edith Schneider, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Birgit Trinczek, Mitglied, CDU 

Marina Kuchminskaja-Eimer, Vertreterin des Ausländerbeirates 

Jürgen Kaiser, Bürgermeister, SPD 



 

Niederschrift über die 53. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  

vom 14. Dezember 2015 

 

2 von 7  

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Wolfram Schäfer, Kämmerei und Steuern 

Stefan Rios, Kämmerei und Steuern 

Klaus Koch, Hauptamt 

Jürgen Wittig, Personal- und Organisationsamt 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 2016 sowie 

Investitionsprogramm für die Jahre 2016 bis 2019 und 

Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2019 

101.17.1822 

1.1 Veränderungsliste 3 zum Haushaltsplan 2016 101.17.1822  

1.2 Änderungsanträge zur Veränderungsliste 3 101.17.1822  

 

 

Vorsitzende Friedrich eröffnet die mit der Einladung vom 7. Dezember 2015 

ordnungsgemäß einberufene 53. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

 

1. Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 2016 sowie 

Investitionsprogramm für die Jahre 2016 bis 2019 und Ergebnis- und 

Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2019 

Vorlage des Magistrats 

- 101.17.1822 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 

a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 

2016 vom 14. September 2015 

b) das Investitionsprogramm (Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für die Jahre 2016 

bis 2019 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 

Finanzplanung der Stadt Kassel für die Jahre 2016 bis 2019 nach dem Stand 

vom 14. September 2015 Kenntnis. Der Magistrat wird beauftragt, die sich 

aus den Haushaltsberatungen ergebenden  

Änderungen in den Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 
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Finanzhaushaltes an dem von der Stadtverordnetenversammlung 

beschlossenen Ergebnishaushalt vorzunehmen. 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der Zuordnung 

veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler im endgültigen Ausdruck 

des Haushaltsplans zu berichtigen. 

5. Auf die Aufstellung von Eckwerten für den Haushaltsplan wird verzichtet.“ 

 

 

1.1 Veränderungsliste 3 zum Haushaltsplan 2016 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„a) Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Haushaltssatzung 2016 in 

der Fassung der beigefügten Veränderungsliste 3. Die Änderungen sind in 

den Haushaltsplan 2016 aufzunehmen. 

 

Die Ansätze dieser Veränderungsliste und die sich im Zuge der Beratungen 

ergebenden Änderungen sind in das Investitionsprogramm und die 

Finanzplanung für die Jahre 2016 - 2019 einzuarbeiten. 

 

Die Haushaltssatzung ist aufgrund der Ergebnisse der Haushaltsberatungen 

aufzustellen.  

 

b) Die sich aus der  Veränderungsliste 3 für die Jahre 2016 bis 2019 ergebenden 

Ansatzänderungen im Ergebnishaushalt und deren Auswirkungen auf die 

Finanzplanung 2016 bis 2019 werden zur Kenntnis genommen.“ 

 

Den Ausschussmitgliedern liegt als Tischvorlage, die vom Magistrat am  

14. Dezember 2015 beschlossene Vorlage des Magistrats, vor.  

Stadtkämmerer Geselle erläutert die Vorlage und beantwortet im Anschluss die 

Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne 

Ablehnung: CDU, Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Enthaltung: -- 

den  
 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 53. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  

vom 14. Dezember 2015 

 

4 von 7 Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Veränderungsliste 3 zum Haushaltsplan 2016, 

101.17.1822, wird zugestimmt. 

 

 

1.2 Änderungsanträge zur Veränderungsliste 3 

 

Antrag 

 

Lfd. Nr. 50): Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke 

Ganztagsschulen ausbauen - Mensa bauen 

Änderungsantrag zum Investitionsprogramm 2016 - 2019 

Amt/Bereich  Schulverwaltungsamt 

Seite Haushalt  365 

Investitionsnr.  6504210100 

Sachkonto  0530110 

Beschreibung   GY, GesS, GS,HS,RS/Ganztagsschulangebote/Baukosten 

Jahr 2016 

Euro 

2017 

Euro 

2018 

Euro 

2019 

Euro 

Haushaltsansatz 300.000 300.000 1.350.000 4.679.000 

Erhöhung um 2.300.000 2.000.000 2.000.000  

Neuer Ansatz 2.600.000 2.300.000 3.350.000  

Deckungsvorschlag: 

Durch das Kommunalinvestitionsprogram des Landes Hessen und des Bundes. 

Begründung: 

Alle Grundschulen benötigen Räume für ein Mittagessenangebot wenn sie 

Nachmittagsangebote vorhalten wollen. Bisher war der Zubau an den benötigten 

Räumen übersichtlich und langsam.   

Dem Antrag der Grundschule am Heideweg zum Ausbau zur Ganztagsschule wurde 

vom Schulverwaltungsamt stattgegeben. Der Bau einer Multifunktionsgebäudes 

mit Angeschlossener Mensa wurde dabei für das Jahr 2017 in Aussicht gestellt.  

Die bereits von der Schule angebotene Nachmittagsbetreuung bedarf dringend 

räumlicher Ausstattung. Dies betrifft die Schule selbst, sowie die zwei 

angegliederten Hortangebote gleichermaßen. 

Die Situation soll nicht weiter hinausgezögert werden, aus diesem Grund werden 

die geplanten baulichen Veränderungen vorgezogen. Die benachbarte 

Reformschule, Waldorfschule und Freie Schule haben Mittagstischangebote und 

bilden deshalb eine Konkurrenz zur Schule am Heideweg. Dieses Angebotsdefizit 

soll zur Sicherung des Standorts zeitnah behoben werden.  
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das Jahr 2015 bereitgestellt werden.  

 

Der Änderungsantrag Nr. 50 der Fraktion Kasseler Linke wird bei 

Zustimmung: Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU 

Enthaltung: -- 

abgelehnt.  

 

Lfd. Nr. 51): Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke 

Schulgebäude Unterhaltung sichern 

Änderungsantrag zum Investitionsprogramm 2016 - 2019 

Amt/Bereich  Schulverwaltungsamt 

Seite Haushalt  366 

Beschreibung f. 2016 Gesamtsumme Investitionen 

Jahr 2016 

Euro 

2017 

Euro 

2018 

Euro 

2019 

Euro 

Haushaltsansatz 6.329.240 8.253.240 15.890.000 69.410.000 

Erhöhung um 5.000.000 

 

5.000.000 

 

5.000.000 

 

 

Kürzung um    15.000.000 

 
Neuer Ansatz 11.329.240 13.253.240 20.890.000 54.410.000 

Deckungsvorschlag: 

Durch das Kommunalinvestitionsprogram des Landes Hessen und des Bundes. 

Begründung:  

Bekanntermaßen bleiben die Aufwendungen für die Gebäudeunterhaltung der 

städtischen Liegenschaften schon seit Jahren hinter dem Notwendigen zurück. 

Zudem gibt es immer noch erhebliche Bedarfe aus den letzten Jahren, die trotz des 

Konjunktursonderprogrammes offen geblieben sind. 

Die Finanzierungslücke (Summe der gesamten benötigten Investitionen und den 

bereitgestellten Mitteln) wächst. Nach den Planzahlen des vorliegenden Haushaltes 

liegt diese Lücke bei ca 93 Millionen Euro. Vor 5 Jahren lag diese Lücke noch bei  

ca. 60 Millionen. Ohne eine weitere Intensivierung der Bemühungen ist das Ziel der 

notwendigen Sanierung der Schulgebäude nicht zu erreichen. 

Mit der zu beschließenden Erhöhung der Schulgebäudesanierung und -

unterhaltung wird die bauliche Voraussetzung für eine gute Bildung und den 

effizienten Einsatz von Energie verbessert und dem weiteren 

Gebäudesubstanzverlust entgegengewirkt. 

 

Der Änderungsantrag Nr. 51 der Fraktion Kasseler Linke wird bei 

Zustimmung: Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU 

Enthaltung: -- 

abgelehnt.  
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Lfd. Nr. 52): Änderungsantrag der FDP-Fraktion 

Änderungsantrag zum Investitionsprogramm 2016 - 2019 

Seite Haushalt: S. 395  

Investitionsnr. Name: 6501011200  

Sachkonto:  0533010  

Bezeichnung:  Sporthalle Marbachshöhe, Baul. Verbes. (OBR 05)  

 

Jahr 

Ansatz 

2016 

Euro 

VE 
(Verpflichtungs-

ermächtigung) 

Finanzplan 

2017 

Euro 

Finanzplan 

2018 

Euro 

Finanzplan 

2019 

Euro 

Haushaltsansatz       0,0   1.055.000,- € 

€ € 

 

Erhöhung um 1.055.000,- €     

Kürzung um    1.055.000,- €  

Neuer Ansatz 1.055.000,- €   0,0  

Deckungsvorschlag: 

Aus dem Hessischen Kommunal- und Investitionsprogramm 

Begründung:  

Die Sanierungen der Sporthalle Marbachshöhe sind wegen des dringenden 

Nutzungsbedarfs der Halle auf 2016 vorzuziehen. 

 

Der Änderungsantrag Nr. 52 der FDP-Fraktion wird bei 

Zustimmung: FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Ablehnung: SPD, B90/Grüne, CDU 

Enthaltung: Kasseler Linke 

abgelehnt.  

 

 

Nach Beratung des Haushaltsplanes 2016 einschließlich der Veränderungsliste 3 

und der Änderungsanträge stellt Vorsitzende Friedrich den durch gemeinsame 

Änderungsanträge der Fraktionen der SPD und B90/Grüne geänderten geänderten 

Antrag des Magistrats zur Abstimmung.  

 

 Durch gemeinsame Änderungsanträge der Fraktionen SPD und B90/Grüne 

geänderter geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 

a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das  

Jahr 2016 vom 14. September 2015 in der Fassung der 

Veränderungslisten 1 bis 3. 
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Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für die Jahre 2016 

bis 2019 in der Fassung der Veränderungslisten 1 bis 3. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 

Finanzplanung der Stadt Kassel für die Jahre 2016 bis 2019 nach dem Stand 

vom 14. September 2015 Kenntnis. Der Magistrat wird beauftragt, die sich 

aus den Haushaltsberatungen ergebenden  

Änderungen in den Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, buchungstechnische Anpassungen des 

Finanzhaushaltes an dem von der Stadtverordnetenversammlung 

beschlossenen Ergebnishaushalt vorzunehmen. 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der Zuordnung 

veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler im endgültigen Ausdruck 

des Haushaltsplans zu berichtigen. 

5. Auf die Aufstellung von Eckwerten für den Haushaltsplan wird verzichtet.“ 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: SPD, B90/Grüne 

Ablehnung: CDU, Kasseler Linke, FDP, Demokratie erneuern/Freie Wähler 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem durch gemeinsame Änderungsanträge der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 

geänderten geänderten Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt 

Kassel für das Jahr 2016 sowie Investitionsprogramm für die Jahre 2016 bis 2019 

und Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2016 bis 2019, 101.17.1822, wird 

zugestimmt. 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 

 

 

Ende der Sitzung: 14:55 Uhr 

 

 

 

Petra Friedrich Cenk Yildiz 

Vorsitzende Schriftführer 
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